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Bayerische Klimawoche 

Die Bayerische Klimawoche findet in diesem Jahr vom 7. bis zum 15. September 2019 statt. Diesen Zeit-
raum nutzen die Partner der Bayerischen Klima-Allianz verstärkt, um mit Aktionen, Infoveranstaltungen 
und Öffentlichkeitsarbeit das Bewusstsein für das Thema Klimaschutz in der Bevölkerung zu stärken. Wei-
tere Informationen zur Klimawoche sowie zur Klima-Allianz finden Sie unter: 
www.klimawandel-meistern.bayern.de 
Sollten Sie noch auf der Suche nach einer passenden Kampagne zum Start der Klima-Woche sein, kön-
nen Sie sich zum Beispiel von der Aktion „Ältester Kühlschrank gesucht“ inspirieren lassen. Einen ausführli-
chen Leitfaden erhalten Sie auf www.carmen-ev.de/files/informationen.    

App als Wegweiser für grünes Stromtanken  

Die Ökobilanz ihres Elektroautos können Fahrer durch bewusstes Tanken noch optimieren. Ein interdiszip-
linäres Team aus Wirtschaftsinformatikern und Psychologen unter der Leitung von Sonja Klingert vom 
Lehrstuhl für Wirtschaftsinformatik II der Universität Mannheim hat hierfür nun die App „ELECTRIFIC“ mit-
entwickelt. Das mobile Navigationssystem weist Nutzern nach Angaben der Universität den Weg zu 
Tankstellen mit einem vergleichsweise hohen Anteil an Erneuerbaren Energien. 
Weitere Informationen zu der App „ELECTRIFIC“ finden Sie hier: 
www.stadt-und-werk.de/meldung_31989_Wegweiser sowie hier https://electrific.eu/    

Neues UBA-Hintergrundpapier: Windenergieanlagen für Mensch und Umwelt ver-
träglicher gestalten 

Windenergieanlagen können auf Menschen, die in der Umgebung wohnen, störend wirken. Häufige Kri-
tikpunkte sind Lärm, Schattenwurf und die nächtliche Hindernisbefeuerung. Das UBA-Hintergrundpapier 
zeigt, welche technischen Möglichkeiten es bereits gibt, solche negativen Auswirkungen von Windener-
gieanlagen auf Mensch und Umwelt zu mindern und wie die rechtlichen Vorschriften aussehen. 
Weitere Informationen sowie die Möglichkeit zum Download erhalten Sie unter:  
www.umweltbundesamt.de/themen  

Klimanotstand: Echte Aufbruchsstimmung oder lediglich Symbol-Politik? 

Vorreiter waren Städte in Australien (2016), in den USA (2017) und Kanada (2018). Seit 2019 hat 
die Bewegung auch Europa erreicht: Die nationalen Parlamente von Großbritannien, Irland, Frankreich 
und Portugal haben inzwischen ebenfalls den Klimanotstand ausgerufen. Als erste Stadt in Deutschland 
hat Konstanz Anfang Mai den Klimanotstand verkündet. Es folgten bis Anfang Juli über 45 Städte und 
Kommunen. Letzte Woche folgte als Millionenstadt nun auch Köln. Symbol-Politik oder echter Aufbruch?  
Eine ausführlichere Auseinandersetzung dazu finden Sie hier: 
www.dw.com/de   

Neue EMAS-Wanderausstellung 

Eine neue Wanderausstellung des Umweltgutachterausschusses zeigt, wie das Premium Umweltmana-
gementsystem EMAS funktioniert und erklärt den Mehrwert für Umwelt, Wirtschaft und Gesellschaft. Inte-
ressierte können sie ab Juni buchen. In der Ausstellung kommen Anwenderinnen und Anwender zur 
Sprache, die beschreiben, wie Organisationen sich mit EMAS zukunftsfähig aufstellen können. Die Aus-
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stellung beinhaltet zudem Links und QR-Codes zu weiterführenden Publikationen, Internetseiten und Fil-
men rund um das Premiumlabel der EU.  
Einen Einblick in die Ausstellung sowie weiterführende Informationen erhalten Sie unter: 
www.emas.de/aktuelles/2019  

Bundesumweltministerium sucht innovative Ideen zur Anpassung an den Klima-
wandel 

Wie können wir uns gegen die Folgen des Klimawandels wappnen? Um besser gegen Hitzeperioden 
oder Hochwasser gerüstet zu sein, fördert das Bundesumweltministerium mit dem Programm "Maßnah-
men zur Anpassung an die Folgen des Klimawandels" Leuchtturmprojekte zur Klimaanpassung sowie den 
Aufbau von regionaler Zusammenarbeit. Dafür stellt das Bundesumweltministerium für Kommunen, Un-
ternehmen und gesellschaftliche Akteure bis zu 300.000 Euro zur Verfügung. Gefördert werden kommu-
nale, innovative Leuchtturmvorhaben und der Aufbau von regionalen Kooperationen. Darüber hinaus 
werden die Entwicklung von Bildungsmodulen zu Klimawandel und -anpassung sowie Anpassungskon-
zepte für Unternehmen unterstützt. In der diesjährigen Förderrunde können Interessenten vom 1. August 
bis zum 31. Oktober 2019 Skizzen zu ihrer Förderidee in den drei Förderschwerpunkten "Anpassungskon-
zepte für Unternehmen", "Entwicklung von Bildungsmodulen" und "Kommunale Leuchtturmvorhaben" bei 
der Zukunft-Umwelt-Gesellschaft (ZUG) gGmbH einreichen. 
Mehr Informationen zu dem Förderprogramm erhalten Sie hier:  
www.bmu.de/pressemitteilung 

Im Namen der Umwelt: Internationale Aktionstage der Erde 

Das Bewusstsein über den Schutz der Umwelt sollte so weit verbreitet werden wie möglich. Dass wir alle 
etwas tun können, sollten möglichst viele Menschen lernen und wissen. Genau aus diesem Grund wer-
den weltweit über das Jahr verteilt diverse Aktionstage gefeiert, die sich mit den komplexen und vielsei-
tigen Thematiken des Umweltschutzes beschäftigen. Mit zahlreichen Aktionen, Maßnahmen und Bewe-
gungen wird mithilfe dieser Feiertage das Bewusstsein der Menschen erhöht. Die global°-Redaktion hat 
einige der wichtigsten und witzigsten Aktionstage zum Thema Umwelt herausgesucht, die über das Jahr 
auf dem Kalender angestrichen werden sollten. 
Mehr zu den Aktionstagen finden Sie hier:  
https://globalmagazin.com/themen/natur  

#ShowYourStripes: Die "Erwärmungsstreifen" jetzt ganz einfach zum Selbstmachen 

Seit gut einem Jahr sorgen die sogenannten „Warming Stripes“ für weltweites Aufsehen: Unheimlich 
schöne, sehr eingängige Infografiken zur Erderhitzung, erfunden vom britischen Klimaforscher Ed 
Hawkins. Nun hat er eine Website gestartet, auf der man ganz einfach und zu jedem Land der Welt die 
„Erwärmingsstreifen“ generieren kann. „ShowYourStripes“ heißt das Portal.   
Weitere Informationen zu den „Warming Stripes“ und dem neuen Internetportal erhalten Sie unter: 
www.klimafakten.de/meldung/showyourstripes und https://showyourstripes.info 

Weitere Informationen: 
C.A.R.M.E.N. e.V., Tel.: 09421 960-300, E-Mail: contact@carmen-ev.de
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